
 

 
 
 
 
 
 
 

Vernetzungsinitiative  
„Museen entlang der Außenfernbahn zwischen Kempten und Garmisch-Patenkirchen“ 

 
Gemeinde Pfronten (Allgäu) und Museumsverein Reutte (Außerfern). 

 
Im Gemeinderat Pfronten wurde wiederholt die Initiative angeregt, die Museen entlang der sogenannten Außerfernbahn (DB 
Streckennummer 5403) zwischen Kempten und Garmisch- Partenkirchen stärker zu vernetzen und als gemeinsame Kulturlinie 
sichtbar zu machen. 
 
Derzeit gibt es zwischen den Museumsanrainern dieser Bahnstrecke weder ein Netzwerk, noch scheinen die Akteure in 
häufigen systematischen Austausch. Während die auch für den Tourismus attraktive Bahn kulturelle Orte nachhaltig und 
grenzüberschreitend miteinander verbindet, machen Museen deren Geschichte und Identität erlebbar, bisher ohne ein 
gemeinsames Narrativ. 
 
Die Gemeinde Pfronten hat diese Initiative aufgegriffen und plant zur weiteren Konkretisierung einen Vernetzungs-Workshop. 
Mit dem Projekt Vernetzungsinitiative soll in einem moderierten Workshop die grundsätzliche Bereitschaft der 
Museumsbetreiber und Stakeholder (zum Beispiel Fahrgastverband Pro Bahn, Allgäu GmbH, REA Außerfern, Verkehrsverbund 
Tirol (VVT), kommunale Vertreter) zur Vernetzung ermittelt werden sowie potenzieller Kooperationsfelder und konkreter 
Maßnahmenoptionen (z. B. institutionelle Kooperationen, gemeinsame Projekte, infrastrukturelle Entwicklungen oder 
Marketingaktivitäten) gemeinsam erarbeitet werden. Im Workshop werden Best-Practice-Beispiele ähnlicher Vernetzungen 
vorgestellt und der mögliche Nutzen einer Vernetzung, notwendiger Voraussetzungen sowie ein gemeinsames Narrativ 
diskutiert. Zudem geht es um das gegenseitige Kennenlernen, gemeinsame Interessen und das weitere Vorgehen.  
 
Lead-Partner ist die Gemeinde Pfronten (Allgäu/Bayern), Partner ist der Museumsverein Reutte (Tirol/Österreich).  
 

EU-Fonds 2021-2027, INTERREG VI-A Deutschland/Bayern-Österreich 2021-2027 
„Vernetzungsinitiative der Museen entlang der Außerfernbahn (Evs p2p 09)“ 

 
 
 

 
 
 


